
Jahresabschluss 31.12.2007 FN 118999z

FIRMA

GESCHÄFTSJAHR

vom 01.01.2007 bis 31.12.2007

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Einordnung klein

VORANGEGANGENES GESCHÄFTSJAHR

vom 01.01.2006 bis 31.12.2006

Gesellschaft mit beschränkter Haftung

UNTERZEICHNET VON PRÜFWERT: 1a5965b1dcf7972f5250c9bffbefb2a0

Kino Schüßler Gesellschaft mit
beschränkter Haftung

Für die Zuordnung im Firmenbuch ist nicht der
Firmenwortlaut, sondern ausschließlich die übermittelte
Firmenbuchnummer maßgeblich.

Dr. Siegfried Schüßler, geb 29.03.1951

am 13.08.2008
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Auszug aus der Bilanz in EUR Vorjahr in TEUR

AKTIVA 153.729,01 162

Anlagevermögen 115.796,19 127

Sachanlagen 112.547,19 123

Finanzanlagen 3.249,00 3

Umlaufvermögen 35.211,74 34

Vorräte 4.794,62 5

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 17.005,58 16

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 13.411,54 13

Rechnungsabgrenzungsposten 2.721,08 1

PASSIVA 153.729,01 162

Negatives Eigenkapital -47.958,41 -33

Nennkapital (Stammkapital) 109.009,25 109

Bilanzverlust -156.967,66 -142

davon Verlustvortrag -142.223,09 -131

Unversteuerte Rücklagen 2.604,75 2

Rückstellungen 14.634,76 19

Verbindlichkeiten 184.447,91 174
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offenzulegender Anhang
Angabe, wenn die einmal gewählte Form der Darstellung, insbesondere der Gliederung der Bilanz nicht
beibehalten wurde (§ 223 Abs. 1 UGB):

Gewählte Form wurde beibehalten

Angabe und Erläuterung, wenn Vorjahresbeträge nicht vergleichbar sind oder der Vorjahresbetrag angepasst
wurde (§ 223 Abs. 2 UGB):

Vorjahresbeträge sind vergleichbar

Abweichung auf Grund der für einen Geschäftszweig vorgeschriebenen Gliederung (§ 223 Abs. 3 UGB):

Keine Abweichung

Zugehörigkeit eines Postens der Bilanz auch zu (einem) anderem Posten, falls dies zur Aufstellung eines klaren
und übersichtlichen Jahresabschlusses erforderlich ist (§ 223 Abs. 5 UGB):

Keine Angaben

Bei Ausweis eines "negativen Eigenkapitals": Erläuterung, ob eine Überschuldung im Sinne des
Insolvenzrechts vorliegt (§ 225 Abs.1 UGB):

Das Unternehmen weist ein negatives Eigenkapital in der Höhe von EUR 47.958,41 auf. Der Geschäftsführer nimmt
zur Überschuldung wie folgt Stellung: Eine Überschuldung im Sinne des Insolvenzrechts ist nicht gegeben, da der
Gesellschafter und Geschäftsführer gegenüber dem Hauptgläubiger eine persönliche Haftung sowie ein Pfandrecht
auf einer Privatliegenschaft für die Bankverbindlichkeiten eingeräumt hat. Außerdem entstehen zukünftig durch
Kosteneinsparungen Überschüsse, die das Fehlkapital mittelfristig decken. Die fälligen Verbindlichkeiten werden im
Rahmen der Fälligkeit durch liquide Mittel bzw. Kreditlinie erfüllt

Abweichung von Bilanzierungs-und Bewertungsmethoden (§236 Z 1):

Keine Abweichung

Jeweils zusammengefaßt für alle Posten der Verbindlichkeiten (§ 237 Z 1 in Verbindung mit § 242 Abs. 2 UGB)

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als fünf
Jahren:

EUR 0,00

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten mit einer Restlaufzeit von mehr als einem
Jahr:

EUR 44.000,00

Gesamtbetrag der Verbindlichkeiten, für die dingliche Sicherheiten bestellt sind: EUR 0,00

Grundlagen für die Umrechnung von Posten, die auf fremde Währung lauten (lauteten), in Schilling oder in Euro
(§ 237 Z 2 UGB):

Keine Angaben

Name und Sitz des Mutterunternehmens der Gesellschaft, das den Konzernabschluss für den größten Kreis von
Unternehmen aufstellt, und ihres Mutterunternehmens, das den Konzernabschluss für den kleinsten Kreis von
Unternehmen aufstellt, sowie im Fall des Offenlegung der von diesen Mutterunternehmen aufgestellten
Konzernabschlüsse der Ort, wo diese erhältlich sind (§ 237 Z 12 UGB):

Kein Mutterunternehmen

Name, Sitz und Rechtsform von Unternehmen, deren unbeschränkt haftender Gesellschafter die Gesellschaft ist
(§ 238 Z 2 UGB):

Keine Angaben

Durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer während des Geschäftsjahrs (§ 239 Abs. 1 Z 1 UGB)

insgesamt: 3

davon Arbeiter: 2

davon Angestellte: 1

Vorschüsse, Kredite und eingegangene Haftungsverhältnisse (§ 239 Abs. 1 Z 2 UGB) an bzw. für

a) Geschäftsführer

Betrag der Vorschüsse/Kredite: EUR 15.466,55

Zinsen dafür: EUR 467,68

Verrechnungsforderung

wesentliche Bedingungen:

Rückzahlung

im Geschäftsjahr zurückgezahlte Beträge: EUR 0,00

Mitglieder (Familienname und Vorname, § 239 Abs. 2 UGB) der Geschäftsführung und des Aufsichtsrats
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Geschäftsführer:

Dr. Schüßler Siegfried

Zusätzlich erforderliche Angaben zur Vermittlung eines möglichst getreuen Bildes der Vermögens-, Finanz-, und
Ertragslage des Unternehmens (§§ 222 Abs. 2 und 236 erster Satz UGB):

Keine Angabe

Wurden Angaben gemäß § 238 Z 2 UGB unterlassen, weil sie geeignet sind, dem Unternehmen oder dem
anderen Unternehmen einen erheblichen Nachteil zuzufügen (§ 241 Abs. 2 letzter Satz UGB)?

Keine Angaben
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Anlagenspiegel in EURAnschaffungs- und HerstellungskostenTeil 1

Zugänge Abgänge UmbuchungenStand 01.01.2007 Stand 31.12.2007

Anlagevermögen 433.485,77 1.232,57 0,00 0,00 434.718,34
Sachanlagen 430.236,77 1.232,57 0,00 0,00 431.469,34
Finanzanlagen 3.249,00 0,00 0,00 0,00 3.249,00
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Anlagenspiegel in EURTeil 2

Abschreibungen
des

Geschäftsjahres

Buchwert
01.01.2007

Buchwert
31.12.2007

Kumulierte
Abschreibungen

31.12.2007
Zuschreibungen

Anlagevermögen 318.922,15 115.796,19 126.584,79 12.021,17 0,00
Sachanlagen 318.922,15 112.547,19 123.335,79 12.021,17 0,00
Finanzanlagen 0,00 3.249,00 3.249,00 0,00 0,00
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Bewertungsreservenspiegel in EURTeil 1

Zugänge UmbuchungenStand 01.01.2007

Anlagevermögen 2.334,20 1.232,57 0,00
Sachanlagen 2.334,20 1.232,57 0,00
Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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Bewertungsreservenspiegel in EURTeil 2

VerbrauchAbgang Stand 31.12.2007

Anlagevermögen 0,00 962,02 2.604,75
Sachanlagen 0,00 962,02 2.604,75
Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00
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